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16.23 

Abgeordnete Bedrana Ribo, MA (Grüne): Herr Präsident! Sehr geehrter Herr 

Minister! Liebe KollegInnen! Liebe ZuseherInnen! Bevor ich zu meinem Redebeitrag 

komme: Das Niveau einiger – ich betone: einiger – Redebeiträge und Zwischenrufe der 

Kollegen – ich bleibe bewusst in der männlichen Form – wird hier im Haus immer tiefer. 

Das ist nicht kollegial, das ist nicht wertschätzend, das entspricht auch nicht der Würde 

dieses Hauses. Man muss uns Frauen im Jahr 2021 nichts erklären. Wie kommt ihr 

bitte überhaupt dazu, unsere Intellektualität infrage zu stellen? (Beifall bei den Grünen 

sowie bei Abgeordneten von ÖVP und SPÖ. – Zwischenruf des Abg. Loacker.) 

Was ist los mit euch? Mit „euch“ meine ich nicht alle Männer hier im Haus; die, die ich 

meine, werden sich hoffentlich angesprochen fühlen. Was ist los mit euch? Das ist 

nicht notwendig. Reißt euch zusammen, das ist unerträglich! (Beifall bei den Grünen 

sowie bei Abgeordneten von ÖVP und SPÖ.) 

Nun zu meinem Redebeitrag: Da geht es eben um die Testungen. Herr Kollege 

Loacker, dass nichts passiert, stimmt leider nicht. Es passiert bei den Testungen sehr, 

sehr viel. Wir testen in Österreich viel. Wir sind unter den Top Ten und sind sogar auf 

Platz sechs. 21 001 740, 134 000 – jetzt habe ich den Faden verloren –, also über 

21 Millionen Tests wurden bis jetzt in Österreich durchgeführt. Das ist nicht nichts, das 

ist ganz viel, das ist gut so. Wir haben wirklich fast an jeder Ecke Teststraßen stehen. 

In der Apotheke kann man sich testen lassen. Wir haben auch die Berufsgruppen 

ausgeweitet, die jetzt testen dürfen. Es gibt die Gratistests in der Apotheke. Das heißt, 

das Testen wird wirklich sehr niederschwellig angeboten und wird sehr gut genutzt. 

Das ist etwas, das uns auch wirklich gut gelungen ist.  

Aufgrund von diesen vielen Maßnahmen haben wir es auch geschafft, von Anfang Feb-

ruar bis jetzt bei den Testungen von zehn Millionen auf diese über 21 Millionen zu kom-

men. Das ist großartig.  

Zu den Wohnzimmertests von der SPÖ: Ich weiß, ihr liebt die Wohnzimmertests, ich 

mag sie auch total, also ich finde das sehr, sehr gut, also sehr einfach, sehr 

niederschwellig, man kann sich einfach zu Hause testen. Ich warne aber wirklich vor 

der vorschnellen Umsetzung, denn das wäre vielleicht kontraproduktiv. Wir werden uns 

das zuerst in Vorarlberg anschauen, das wird die Modellregion sein. Es wird sicherlich 

bald Zahlen und Daten von Vorarlberg dazu geben. (Zwischenruf bei der SPÖ.)  

Wir sind sicher die Letzten, die bei den Testungen irgendwie auf der Bremse stehen. 

Das heißt, in dem Bereich sind wir natürlich gesprächsbereit, und wir wollen eben noch 
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mehr testen, damit auch die asymptomatischen Personen erkannt werden, weil es uns 

nur dadurch möglich ist, diese Pandemie irgendwie einzudämmen. – Danke. (Beifall 

bei den Grünen und bei Abgeordneten der ÖVP.) 

16.25 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Zu Wort gemeldet ist Abgeordneter Hauser. – 

Bitte. 

 


